
  

   
     

   
     

     
  

     
     

  
    

    
   

      
    

      
     

     
     

 

          
          

   
                 

     
   

   
     

    
   

    
    

    
    

  
    

      
   

  
  

   
   

       
   
   

  
    

   
    
     

     
    

   
  

     
   

     
    
     

   
   

    
  

    
   

    
    

    
    

    
      

  
    

    
   

   

     
    

      
     

  

    
    

  
      

   

    
   

    
     

      
     

     
    

      
  

    
    

   
   

  
     

     
     

    
    

    
   
    

     
      
   

 

    

Kunde nur genau so viel Sekre-
tariat zahlt, wie er braucht,
komme sehr gut an. „Zu mei-
nen Kunden gehören Firmen
aus ganz Deutschland und den
Niederlanden, vom Chirurgen
aus München über eine Bau-
unternehmung aus Hörstel bis
zur Werbeagentur in Ham-
burg. Es wird nie langweilig“,
freut sich die 42-jährige NGZ-
Card-Partnerin.

Ofitel, Büroservice von Jutta Kö-
nen, Bahnstraße 34, Korschen-
broich-Kleinenbroich. Ruf: 0 21 61/
30 38 043. Mail: info@ofitel.de.

www.ofitel.de

Zwei Jahre „Ofitel“ – eine attraktive
Rabatt-Aktion auf NGZ-Card

(busch-) vor zwei Jahren hat
sich Jutta Könen mit ihrem
Rund-um-Büroservice „Ofi-
tel“ selbständig gemacht. Ein
Grund für die Kleinenbroiche-
rin, allen Inhabern der NGZ-
Card ein besonders attraktives
Angebot für den „Geburtstags-
monat“ November zu unter-
breiten.

November: 50 Prozent Rabatt

Der virtuelle Sekretariats-
service von Jutta Könen kostet
mit der NGZ-Card ab Montag,
2. November, nur die Hälfte.
Zu den Services der Büro-
fachfrau gehören Telefonser-
vice, Reiseorganisation, Kor-
respondenz, Diktate, die
Durchführung von Marketing-
aktionen, Texte für die Website
– und das alles zum halben
Preis.

„Mit dieser Aktion möchte
ich Interessenten von meinem
flexibel buchbaren Telefon-
und Büroservice überzeugen“,
so die Inhaberin, die sich nach
18 Jahren als angestellte
Fremdsprachensekretärin für
die Selbständigkeit entschie-
den hat. Die Idee, dass der

Jutta Könen machte sich vor zwei
Jahren selbständig.

   
   

  
   

  
   

   
   

   
    
    

    
   

  
    

  
   

    
     

    
 

    
     

   
   

    
   

    
     

    
   

  
   

     
    

     
 

               
       

 
       

      

   
  

   
   

   
   

   
   

      
   

  
    
     

    

  
   
    

  
   

    
  

   
    

    
     

     
 
   

    
     

   

    
   

  
  

   
   

    
   

   
    

   
   

   
    

    
 

  
    

    
     

   
  

  
   

  
   

     
   

    
   

     
     

   
    
   

     

 
  

 
 
 

   

  
 

 
 
  
 

   
  

 
 
 

   

 
  

 
 

 
 
 

 
 

 
  

 
 

  
 

 
 

   

  
 

 
 
 

  
   

   

  
 

 
 

   

 
 

 
 
 

 

   
 

 
 
 

 

   
 

 

   
   

 
  

 
 
 

 
  

 
 
 

  
   

 
 

 
  
 

  

 
 

 
 
 

     
   

 
  

 
        
        

   
  

 

 

  
 

 
 

   
  

  
  

 
  

 
 

  
  

 
 

 
 
 

    
  

    
   


